
FC 9001

Über wa chung der Dif fe renz 
zwei er Fre quen zen

Be die nungs an lei tung



Ge währ lei stung

Grund sätz lich gel ten un se re "All ge mei nen Lie fe rungs- und Zah lungs be din gun gen". Ge währ lei stungs-
und Haf tungs an sprü che bei Per so nen und Sach schä den sind grund sätz lich aus ge schlos sen. 

Es wird eine Ga ran tie auf Ma te ri al und Ver ar bei tung von 2 Jah ren un ter fol gen den Vor aus set zun gen
ge währt: 

- be stim mungs ge mä ße Ver wen dung des Mess wert an zei gers

- sach ge mä ßes In stal lie ren, In be trieb neh men, Be trei ben und In stand hal ten des Mess wert an zei gers

- der Mess wert an zei ger darf bei de fek ten Si cher heits ein rich tun gen oder nicht ord nungs ge mäß
  an ge brach ten oder nicht funk tions fä hi gen Si cher heits- und Schutz vor rich tun gen nicht be trie ben
  wer den

- Be ach ten der Hin wei se in der Be die nungs an lei tung be züg lich Trans port,  La ge rung, Ein bau,
  In be trieb nah me, Be trieb, Grenz wer ten, In stand hal tung des Mess wert an zei gers

Wa ren zei chen

Alle im Text ge nann ten und ab ge bil de ten Wa ren zei chen sind Wa ren zei chen der je wei li gen In ha ber
und wer den als ge schützt aner kannt.
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Tech ni sche Än de run gen vor be hal ten



1. Beschreibung
Das Mess mo dul Typ FC 9001 dient zur Über wa chung der Dif fe renz zwei er Fre quen -
zen bzw. Dreh zah len. Eine ty pi sche An wen dung hier für ist die aus Si cher heit grün -
den vor ge schrie be ne Ge trie be über wa chung von Roll to ren. Die Dreh zah len wer den
hier bei durch Dreh im puls ge ber er mit telt, die auf den zu über wa chen den Ach sen
mon tiert sind. Die Aus gangs fre quen zen der Dreh im puls ge ber sind dann pro por tio -
nal zur je wei li gen Dreh zahl. 
Das Mess mo dul FC 9001 be sitzt zwei Fre quenz ein gän ge A und B. Der Fre quenz ein -
gang A ist in tern mit ei nem Fre quenz tei ler aus ge rüs tet. Bei un ter schied li chen
Nenn fre quen zen muss da her die hö he re Fre quenz an Ein gang A an ge legt werden.
Der Fre quenz tei ler wird dann so ein ge stellt, dass an sei nem Aus gang die ge teil te
Fre quenz A mit der Fre quenz von Eingang B über ein stimmt. 
Das Mess mo dul über wacht wird die Dif fe renz der bei den Dreh zah len in Prozent.  Die 
zu läs si ge Ab wei chung in kann zwi schen 0% und +/-15% ein ge stellt wer den. Eben so
ist es mög lich, eine Hys te re se wert zwi schen 0% und +/-3% zu wäh len. Bei Über -
schrei ten der zu läs si gen Dif fe renz schal tet das Aus gangs re lais "Alarm". 
Der Re lais aus gang "Con trol" dient zur Si cher heit. Er schliesst, wenn das Ge rät ein -
ge schal tet wird und funk tions be reit ist. 

Auf bau

Der Auf bau des Ge räts ist in Bild 1 dar ge stellt. Es zeigt die iso lier ten Ein gän ge mit
Pe ge lan pas sung, den Fre quenz tei ler so wie die Re lais aus gän ge. 
Das iso lier te Netz teil ist für eine Ver sor gungs span nung von 18 VDC bis 36 VDC aus -
ge legt.
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2. Sicherheitshinweise
Die ses Ge rät ist ge mäß VDE 0411 und Klas se II der IEC 348 ge baut. Es hat un ser
Werk ge prüft und in be triebs be rei tem Zu stand ver las sen.
Bit te le sen Sie vor Mon ta ge und In be trieb nah me des Ge rä tes die se Be die nungs an -
lei tung sorg fäl tig durch. Die Be die nungs an lei tung be in hal tet Hin wei se und Warn ver -
mer ke die be ach tet wer den müs sen, um ei nen ge fahr lo sen Be trieb zu
ge währ lei sten.
Vor In be trieb nah me ist das Ge rät auf Be schä di gung durch un sach ge mä ßen Trans -
port bzw. un sach ge mä ße La ge rung zu un ter su chen. Ist zu ver mu ten, daß auf grund
von even tu el len Be schä di gun gen ein ge fahr lo ser Be trieb nicht mög lich ist, darf das
Ge rät nicht in Be trieb ge nom men wer den.
Das Ge rät darf nie mals un ter Be din gun gen be trie ben wer den, die nicht den an ge ge -
be nen Spe zi fi ka tio nen und den An ga ben auf dem Ty pen schild ent spre chen.
War tung und In stand set zung darf nur von sach- und fach kun dig ge schul ten Per so -
nen vor ge nom men wer den, die mit den da mit ver bun de nen Ge fah ren und
Ga ran tie be stim mun gen ver traut sind.

2.1. Symbolerklärung

Vor sicht: wird ver wen det bei Ge fah ren für Le ben und Ge sund heit.

Ach tung: wird ver wen det bei Ge fah ren, die Sach schä den ver ur sa chen kön-

nen. 

Hin weis: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Nicht be ach tung Stö run gen 

im Be triebs ab lauf ent ste hen kön nen.

Tip: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Be ach tung Ver bes se run gen

im Be triebsablauf er reicht wer den.
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3. Montage

3.1. Angaben zum Einsatzort

Die Mon ta ge darf nur ge mäß der an ge ge be nen IP- Schutz art vor ge nom men wer den.

Daas Ge rät muß ggf. zu sätz lich ge gen schäd li che Um weltein flüs se wie z.B. Spritz -

was ser, Staub, Tem pe ra tur ge schützt wer den.

3.2. Einbau des Differenzmessgeräts

 Ein fa ches Auf ra sten auf 35 mm Hut schie ne nach DIN EN 50022.
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4. Elektrischer Anschluß

4.1. Allgemeine Hinweise

• Alle Ver drah tungs ar bei ten dür fen nur span nungs los er fol gen.

• Lit zen sind mit ent spre chen den Ade rend hül sen zu ver se hen.

• Ach ten Sie un be dingt dar auf, daß die Span nung der Hilf se ner gie mit
den An ga ben auf dem Ge rät über ein stimmt.

• Es ist auf eine sorg fäl ti ge Er dung des Ge rä tes zu ach ten.

4.2. Hinweise zur Störsicherheit

Alle An schlüs se sind ge gen äu ße re Stö rein flüs se ge schützt. Der Ein sat zort ist aber
so zu wäh len, daß in duk ti ve oder ka pa zi ti ve Stö run gen nicht auf das Ge rät oder des -
sen An schluß lei tun gen ein wir ken kön nen. Stö run gen kön nen z.B. von Schalt netz tei -
len, Mo to ren oder Schüt zen ver ur sacht wer den. Durch ge eig ne te Ka bel füh rung und
Ver drah tung kön nen Stö rein flüs se ver min dert wer den.

Grund sätz lich sind fol gen de Maß nah men er for der lich:

• Es darf nur ge schirm tes Ka bel ver wen det wer den.

• Die Ver drah tung von Ab schir mung und Mas se (0V) muß stern för -
mig und groß flä chig er fol gen.

• Das Ge rät muß in mög lichst gro ßem Ab stand von Lei tun gen ein ge -
baut wer den, die mit Stö run gen be la stet sind; ggf. sind zu sätz li che
Maß nah men wie Schirm ble che oder me tal li sier te Ge häu se vor zu -
se hen.

• Schütz spu len müs sen mit Fun ken löschglie dern be schal tet sein.

• Lei tungs füh rung par al lel zu Ener gie lei tun gen ist zu ver mei den.
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5. Funktion
Das Mess mo dul Typ FC 9001 dient zur Über wa chung der Dif fe renz zwei er Fre quen -
zen.  Die Fre quen zen kön nen die Aus gangs sig na le von Dreh im puls ge ber sein, die
auf zwei zu über wa chen den Ach sen mon tiert sind. Die Aus gangs fre quen zen der
Dreh im puls ge ber sind hier pro por tio nal zur je wei li gen Dreh zahl. 
Bei Nenn dreh zah len kön nen die Fre qen zen un ter schied lich sein, ent we der durch
un ter schied li che Dreh zah len der zu über wa chen den Wel len oder durch den Ein satz
von Dreh ge bern mit un ter schied li cher Auf lö sung.  
Das Mess mo dul FC 9001 be sitzt zwei Fre quenz ein gän ge A und B. Die Fre quen zen
wer den an die Ein gän ge des Mess mo duls an ge schlos sen. Der Fre quenz ein gang A
ist in tern mit ei nem Fre quenz tei ler aus ge rüs tet. Bei un ter schied li chen Nenn fre quen -
zen muss die hö he re Fre quenz an Ein gang A an ge legt wer den. Ein gang C dient als
An lauf sper re und un ter drückt bei Ans teue rung eine Alarmmeldung.
Der Fre quenz teil er wert wird so ein ge stellt, dass an sei nem Aus gang die ge teil te Fre -
quenz A mit der Fre quenz von Ein gang B über ein stimmt. Beim Fre quenz tei ler sind
Wer te zwi schen 1 und 255 ein stell bar. 
Über wacht wird die Dif fe renz der bei den Dreh zah len am Aus gang des in ter nen Fre -
quenz tei lers.  Die zu läs si ge Dif fe renz kann über ei nen zwei ten DIP-Schal ter zwi -
schen +/-1% und +/-15% be zo gen auf die Fre quenz an Ein gang B (= 100%)
ein ge stellt wer den. 
Zu sätz lich dazu, kann Hys te re se wert zwi schen 0% und +/-3% ge wählt wer den. Die
Hys te re se ver hin dert ein evt. Flat tern des Aus gangs re lais. 
Die ge ner el le Re lais funk ti on "ak ti viert oder de ak ti viert" bei Feh ler mel dung wird
durch ei nen in ter nen Jum per be stimmt. Wähl bar ist auch, ob nach ei ner Feh ler mel -
dung das Aus gangs re lais in eine Hal te funk ti on geht. 

Per in ter nem Pro gramm sind ver schie de ne Vor keh run gen ge trof fen wor den, die si -
che re und fle xi ble Funk tio nen er mög li chen sol len. Es sind dies:

Alarm wird ver hin dert,

• Wenn die An lauf über brü ckung an ge steu ert wird.
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• Wenn zwei auf ein and er fol gen de Fre quenz-Mess wer te mehr als 12,5% von ein an -
der abweichen.

• Wenn die Ein gangs fre quen zen un ter 400 Hz bzw. über 60 kHz liegen.

Eine Alarm mel dung er folgt:

• Bei ei nem Fre quenz aus fall (< 100 Hz) an ei nem Ein gang.

• Wenn die ein ge stell te zu läs si ge Ab wei chung in % über schrit ten wird.

Beim Alarm re lais sind zwei Funk tio nen mög lich:

• Bei Alarm geht das Re lais in eine Hal te funk ti on. Die Rüc kstel lung er folgt erst,
wenn die Span nungs ver sor gung un ter bro chen und dann wie der ein ge schal tet
wird.

• Bei Alarm spricht das Re lais an. Bei Un ter schrei ten der zu läs si gen Ab wei chung
fällt das Re lais wie der ab.

An mer kung: Wer den ge än der te Funk tio nen ge wünscht, bit ten wir um Ihre An fra ge.
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Frequenzteiler 1...255

Schalter 1 -> ON =128
Schalter 2 -> ON = 64
Schalter 3 -> ON = 32
Schalter 4 -> ON = 16
Schalter 5 -> ON =  8
Schalter 6 -> ON =  4
Schalter 7 -> ON =  2
Schalter 8 -> ON =  1

Schalter 5 -> ON =  8%
Schalter 6 -> ON =  4%
Schalter 7 -> ON =  2%
Schalter 8 -> ON =  1%

Schalter 3 -> ON =  2%
Schalter 4 -> ON =  1%

Jumper - Eingangspegel

 5 V Jumper -> 1-2
12V Jumper -> 2-3
24V kein Jumper 
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6. Konfiguration des Geräts
Zur Kon fi gu ra ti on be fin den sich im Ge rät zwei 8-po li ge DIP-Schal ter und vier Jum -
per fel der. Die DIP-Schal ter und Jum per sind nur durch Öff nen des Ge räts zu gäng -
lich. Um das Ge rät zu öff nen wird ein klei ner Schrau ben dre her be nö tigt, mit dem man 
die Ver rie ge lung an bei den Schmal sei ten öff net. (sie he Bild 2). In Bild 3 ist die Lei ter -
plat te bei ge öff ne tem Ge rät dargestellt. Alle Ein stell mög lich kei ten sind mar kiert. 

Ein gangs im pul spegel
Das Ge rät kann für Ein gangs im pul se mit Span nun gen von 24 V, 12 V und 5 V kon fi -
gu riert wer den. Für je den der drei Ein gän ge kann der Ein gangs span nungs le vel
se pa rat ge wählt wer den. Hier für ste hen drei Jum per fel der zur Ver fü gung (sie he Bild
3). Bei 24 V wird kein Jum per ge steckt, bei 12 V wird Pin 2 und 3 durch ei nen Jum per
ver bun den, bei 5 V Pin 1 und 2. 

Fre quenz tei ler
Der obe re 8-po li ge DIP-Schal ter be stimmt den Wert der Fre quenz tei lung. Die Schal -
ter sind sind bi när ko diert (sie he Bild 3). Der je wei li ge Wert der Fre quenz tei lung er -
gibt sich aus der Sum me der Schal ter in Stel lung "ON".

Bei spiel: Die Nenn fre quenz von Ein gang A be trägt 13 kHz, die von Ein gang B
1kHz. Am Aus gang des in ter nen Fre quenz tei lers müs sen bei de Fre quen zen über -
ein stim men. Dazu muss beim Fre quenz tei ler ein Wert von 13 ein ge stellt wer den. 
Der Wert 13 er gibt sich aus 8 + 4 +1. Am DIP-Schal ter müs sen da her fol gen de Schal -
ter in Stel lung "ON" ste hen:

                  Schal ter 5 = Wer tig keit 8
                  Schal ter 4 = Wer tig keit 4
                  Schal ter 8 = Wer tig keit 1

Zu läs si ge pro zen tua le Ab wei chung.
Ein Über schrei ten der zu läs si gen Ab wei chung be deu tet "Alarm". Die zu läs si ge
pro zen tua le Ab wei chung wird am un te ren 8-po li gen DIP-Schal ter mit den Schal tern
5...8 ein ge stellt. 

Bei spiel: Be trägt die zu läs si ge Ab wei chung 100 Hz, so sind dies 10% be zo gen auf
die zu über wa chen den Fre quen zen von 1 kHz an Ein gang B und am Aus gang des
Fre quenz tei lers (100Hz/1000Hz = 10%). Die Ein stel lung für 10% ist: 10 = 8 + 2. Fol -
gende Schal ter ste hen dann in Stel lung "ON":

                  Schal ter 5 = Wer tig keit 8
                  Schal ter 7 = Wer tig keit 2
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Hys te re se.
Die Hys te re se wird wie die zu läs si ge Ab wei chung in Pro zen ten ein ge stellt. Hier für
sind die Schal ter 3 und 4 des un te ren 8-po li gen DIP-Schal ters vor ge se hen. Die Ein -
stel lung er folgt wie un ter "Zu läs si ge pro zen tua le Ab wei chung". 
Beim obi gen Bei spiel be deu tet eine Hys te re se von 2% = 20 Hz. Die Hys te re se von
2% be wirkt, dass Alarm erst bei Über schrei ten von 12% Ab wei chung (10% + 2%)
aus ge löst wird. Nach ei nem aus ge lös ten Alarm er folgt die zu rüc kschal tung zur Nor -
mal funk ti on erst bei Un ter schrei ten von 8% Ab wei chung (10% - 2%). 

                  Schal ter 3 = Wer tig keit 2% = ON
                  Schal ter 4 = Wer tig keit 1% = OFF

Hal te funk ti on des Alarmausgangs.
Für die Funk ti on des Alarm-Re lais ist vom un te ren 8-po li gen DIP-Schal ter der Schal -
ter 1 zu stän dig.
 
Bei Alarm sind zwei Funk tio nen Wähl bar:

• DIP-Schal ter 1 = ON. Bei Alarm geht das Re lais in Hal te funk ti on. Die Rüc kstel lung 
er folgt erst, wenn die Span nungs ver sor gung un ter bro chen und dann wie der ein -
ge schal tet wird.

• DIP-Schal ter 1 = OFF. Bei Alarm spricht das Re lais an. Bei Un ter schrei ten der zu -
läs si gen Ab wei chung fällt das Re lais wie der ab

Schalt funk ti on des Alarm-Re lais.
Für die Schalt funk ti on ist der Jum per "Re lais funk ti on " zu stän dig. Ohne Jum per ist
der Re lais kon takt "Alarm" ge schlos sen, wenn kein Feh ler vor liegt. Ist der Jum per ge -
steckt, dann ist der Re lais kon takt of fen, wenn kein Feh ler vor han den ist.

Aus lie fe rungs zu stand
Bei Aus lie fe rung sind die Ein stel lun gen wie folgt:

• Ein gangs pe gel = 24 V

• Fre quenz tei ler = 1

• Pro zen tua le Ab wei chung = 10%

• Hys te re se = 1%

• Hal te funk ti on OFF

• Schalt funk ti on: Ohne Feh ler Re lais kon takt of fen 

An mer kung: 
Eine ge än der te Ein stel lung der DIP-Schal ter wird erst wirk sam, wenn die Span -
nungs ver sor gung er neut ein ge schal tet wird !!!
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7. Klemmen- und Anschlußbelegung

7.1. Klemmenbelegung

1 Eingang 1 (+) 7 Kontakt Alarm

2 Eingang 2 (+) 8 Kontakt Control

3 Eingangsbezugsmasse 9 Kontakt Control

4 Spannungsversorgung DC (+) 10 Eingang 3 

5 Spannungsversorgung DC (Gnd) 11 Kontakt Alarm

6 Schutzleiter 12 Eingang 3 (+)

7.2. Anschluß der Signaleingänge

7.3.
Anschluß der Versorgungsspannung
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8. In be trieb nah me
Es ist un be dingt dar auf zu ach ten, daß die Ver sor gungs span nung mit der
auf dem Ty pen schild an ge ge be nen Ver sor gungs span nung über ein -
stimmt.

Das Ge rät ist werks ei tig mit ei ner Grund ein stel lung ver se hen (Vor ein stel -
lun gen). Vor der In be trieb nah me muß das Ge rät auf den vor ge se he nen
Ein satz fall kon fi gu riert wer den.

Ach tung ! Bei der Kon fi gu ra ti on in ei ner funk tions fä hi gen An la ge ist si -
cher zu stel len, daß das Ge rät bis zur end gül ti gen Kon fi gu ra ti on kei ne
Fehl funk tio nen aus lö sen kann.
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9. Fehlfunktionen
Das Ge rät hat un ser Werk ge prüft und in ei nem be triebs be rei ten Zu stand ver las sen.
Soll te das Ge rät den noch nicht funk tio nie ren, kann der Grund hier für auch ein an de -
rer sein. Bit te über prü fen Sie erst fol gen de Punk te.

• über prü fen Sie, ob alle An schlüs se fest sit zen und rich tig ge polt sind

• über prü fen Sie, ob alle Span nun gen den tech. Da ten ent spre chen

• über prü fen Sie, ob die DIP- Schal terein stel lung stimmt

• stel len Sie si cher, daß kei ne äu ße ren Stö rein flüs se das Ge rät zum Aus fall brin gen 
kön nen

Soll te das Ge rät im mer noch nicht funk tio nie ren, schi cken Sie es bit te mit ei ner de tail -
lier ten Feh ler be schrei bung an un ser Werk zur Über prü fung zu rück.
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10. Technische Daten

10.1. Elektrische Daten

Eingang
Eingangsspannungpegel : 5, 12, 24 V, einstellbar
Toleranz : +/- 20%

   max. Eingangsfrequenz : 60 kHz
min. Eingangsfrequenz : 400 HZ
Eingangsstrom : 5 mA
Isolationsspannung : 500 V
Ansprechzeit : 150...300 ms

Relaisausgang
 max. Spannung : 230 VAC
 max. Strom : 3 AAC
Isolationsspannung : 3000 V

Spannungsversorgung : 18  ... 36 V DC
Leistungsaufnahme : max. 25 mA (24 V DC)
Isolationsspannung : 500 V / 1 min

10.2. Mechanische Daten

Gehäuse : für Tragschiene nach EN 50022
: 35 mm

Abmessungen (B x H x T) : 17,5 x 99 x 114,5 mm
Gewicht : ca.100 g
Anschlußart : Schraubklemmen

10.3. Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur : 0 .. 50 °C
Lagertemperatur : -20 .. 70 °C
Relative Luftfeuchte : < 80 %, nicht kondensierend
Schutzklasse : Schutzklasse II
Schutzart : Gehäuse IP 40
                : Anschlüsse IP 20
Einsatzgebiet : Verschmutzungsgrad 2

: Überspannungskategorie II
CE : EG-Richtlinie 89/336/EWG

: NSR 73/23/EWG
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11. Bestellbezeichnung

FC 9001 - X 0 0

Re ser viert

Re ser viert

Span nungs ver sor gung

0 4,5 ... 9 V DC, (Op ti on)

1  9 ... 18 V DC, (Op ti on)

2 18 ... 36 V DC, (Stan dard)

3 36 ... 48 V DC, (Op ti on)
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12. Notizen
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